
ANZEIGE ANZEIGEANZEIGE ANZEIGE

LAUSITZ-CENTER
HOYERSWERDA

NR. 296   5. SEPTEMBER 2019

Feier-Tage haben meist einen Nach-
teil: Man kann an ihnen nicht ein-
kaufen. Gerade dann nicht, wenn 
man Zeit und Muße hätte, in der 
richtigen Stimmung ist ... Aber am 
Hoyerswerdaer Stadtfest-Sonntag, 
dem 15. September, ist das anders!

Dann nämlich lädt das Lausitz-Center, 
ohnehin ja „im Auge des Orkans“, also 
im Mittelpunkt des Feier-Trubels zwi-
schen Lausitzhalle, Lausitzer Platz und  
Brigitte-Reimann-Zentralpark an der Dr. 
Wilhelm-Külz-Straße, von 13 bis 18 Uhr 
zum verkaufs-offenen Sonntag ein. 60 
Fachpartner aus Handel, Dienstleistung 
und nicht zuletzt Gastronomie freuen 
sich (ebenso natürlich am Stadtfest-Frei-
tag und -Sonnabend!) auf Ihren Besuch.
Aber: Es gibt doch Händler und Gastro-

nomen zuhauf beim eigentlichen Stadt-
fest ... Gewiss. Doch mancher möchte 
eben nicht nur eine Zuckerwatte oder 
ein Bier „im Stehen“ konsumieren oder 
sich mit einem Schnell-Imbiss stärken; 
sondern gemütlich und im Schatten sit-
zend (regnen soll / darf / wird es ja wohl 
nicht!) etwas Herzhaftes oder Süßes, das 
anhält, konsumieren. Vielleicht ist ja das 
Stadtfest der letzte An-
stoß, endlich das schon 
lange in den Blick gera-
tene gute Stück Kleidung 
zu erwerben und unver-
züglich auszuführen? Vielleicht freut 
sich der eine oder andere, „nebenbei“ 
beim Stadtfest einen Geschäfte-Bum-
mel halten und das einholen zu können, 
was man vielleicht im Freitags- und 
Sonnabends-Festtrubel versäumt hat.

Nicht zu vergessen: Center-Partner bie-
ten Stadtfest-Aktionen an, so wie Bo-
nita oder auch Mayer‘s Markenschuhe. 
Unser Mode-Herbst hat am 20. August 
begonnen. Wir haben Yvonne Müller aus 
ihrem Bernsdorfer Lavendellädchen zu 
Gast. Die Briefmarkenfreunde bitten zu 
ihrer Ausstellung „50 Jahre Mondlan-
dung“. Das Hoyerswerdaer Autozent-

rums Bläse (Suzuki) zeigt 
SUV und Co.
Kurz: Der verkaufs-offene 
Sonntag ist ein lebendiger 
Markt, der sich bestens 

einfügt ins Stadtfest-Geschehenen.
Und weil wir gern gute Gastgeber sind 
und automobilen Besuchern hilfreich 
sein möchten: Alle Parkplätze am Lau-
sitz-Center sind für die Festbesucher 
geöffnet – natürlich kostenlos!       n LCA

auch wenn man es im Moment noch 
nicht so recht glauben mag: der 
Herbst kommt bestimmt. Untrügli-
ches Zeichen dafür ist unsere „sta-
tische“ Modenschau zum Thema

MODE-HERBST

in der Mall Ihres Lausitz-Centers. 
Die neuesten Kollektionen in aktu-
eller Herbst-Optik  zum Stöbern und 
Zusammenstellen des persönlichen 
herbstlichen Kleiderschrankes. 
Der gemeinsame Radwandertag hat 
wieder viel Spaß gemacht dank der 
perfekten Organisation der Kinder- 
und Jugendfarm, wofür ich mich 
hier noch einmal herzlich bedanken 
möchte. Das Interesse ist ungebro-
chen; ca. 500 Anmeldungen bei 150 
möglichen Plätzen. Deshalb: der Rad-
wandertag im nächsten Jahr wieder 
am ersten Sonntag nach Schulbeginn; 
frühes Anmelden sichert freie Plätze.
Für den September haben wir uns 
wieder viel vorgenommen. Glanzlicht 
ist sicher anläßlich des Stadtfestes der

VERKAUFSOFFENE SONNTAG
AM 15. SEPTEMBER  

von 13 bis 18 Uhr mit einem bunten 
Aktionsprogramm. Yvonnes Laven-
dellädchen, die Briefmarkenfreunde 
Hoyerswerda, die Karikaturenaus-
stellung der SZ und eine Autopräsen-
tation verwandeln das Center wieder 
in ein Erlebniszentrum. Genießen 
Sie das Stadtfestwochenende bei ei-
nem leckeren Eis, einer köstlichen 
Tasse Kaffee oder bei einem opul-
enten Mahl in unserer Gastronomie.
Wir sehen uns auf der Ladenstraße 
und wünschen Ihnen viel Spaß.

Ihr 
Dieter Henke
Center-Manager

KOSTENLOSSIE PARKEN

DIREKT AM 

CENTER

Die Briefmarkenfreunde
zeigen vom 13.-21.9.
„50 Jahre Mondlandung“

 Seite 2

CENTER-HIMMEL

Ein Hauch Provence:
„Lavendellädchen“ ist
vom 12.-15.9. zu Gast
 Seite 3

CENTER-GENUSS CENTER-HUMOR

Die Karikaturenschau
„Vorsicht, Heimat!“
läuft vom 12.-28.9.
 Seite 11

„ Am 15.9. ist endlich wiederShopping-Sonntag!“
Shoppen und genießen im Lausitz-Center – mit demBesten aus Mode, Lifestyle und Gastronomie.
Verkaufsoffener Sonntag am 15.9. von 13–18 Uhr.
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Lausitz-Center: Lausitzer Platz 3, Hoyerswerda, über 60 Geschäfte, 1.000 kostenlose Parkplätze. www.lausitz-center.de
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ALLE CENTER-PARKPLÄTZE
SIND GRATIS GEÖFFNET

1 6 . - 2 0 . 9 .  I M  C E N T E R

Bürgerhaushalt 
gestalten!

Vom 16. bis 20. September ist die Stadtverwal-
tung Hoyerswerda bei uns zu Gast – jeweils von 
12 bis 16 Uhr können Sie sich als Haushalts-Ex-
perte betätigen, sofern Sie in der Stadt Hoyers-
werda oder in einem ihrer Ortsteile wohnen.

Im Jahr 2019 gab es erstmalig einen Bürger-
haushalt, der den Bürgerinnen und Bürgern der 
Stadt die Möglichkeit gab, aktiv Einfluss auf 
die Verwendung öffentlicher Mittel in bestimm-
ten Bereichen zu nehmen. Aus einer Fülle von 
Vorschlägen konnte jeder Hoyerswerdaer drei 
Vorschläge auswählen, deren Umsetzung ihm 
besonders wichtig war, und die, die die meis-
ten Stimmen bekommen haben, wurden / wer-
den umgesetzt. Insgesamt 17 Vorschläge sind es.

Basierend auf dem Stadtratsbeschluss zur Ver-
wendung der Mittel für die Jahre 2018-2020 
wird auch für das Jahr 2020 ein Bürgerhaus-
halt für die Stadt Hoyerswerda aufgestellt.
Dafür stehen 70.000 Euro zur Verfügung, davon 
50.000 Euro für die Kernstadt und je 4.000 Euro 
für die Ortsteile Bröthen/Michalken, Dörgen-
hausen, Knappenrode, Schwarzkollm und Zei-
ßig. Abweichungen von diesen Beträgen sind 
möglich, wenn es im Bürgerhaushalt 2019 ei-
nen Mittelvorgriff gab oder es bei der Umset-
zung zu Einsparungen kam. Diese erhöhen be-
ziehungsweise verringern das jeweilige Budget.

In der Stadtratssitzung am 27. August wurde der 
Startschuss für den Bürgerhaushalt 2020 gegeben 
und der durch die Steuergruppe Bürgerhaushalt er-
arbeitete neue Zeit- und Maßnahmeplan bestätigt.
Grundsätzlich wird am bisherigen Verfahren fest-
gehalten, das heißt, es gibt wieder ein zweistufiges 
Verfahren. Stufe 1: Einreichen der Vorschläge 
durch die Bürgerschaft und Stufe 2: Abstimmung 
der Bürgerschaft über die zugelassenen Vorschläge.

Eingereicht werden können Vorschläge für den 
Bürgerhaushalt 2020 vom 9. bis 29. September 2019.
Das Vorschlagsformular wird wieder in den 
Rathäusern und den Ortsteilverwaltungen auslie-
gen sowie im Internet zum Herunterladen bezie-
hungsweise zum direkten Ausfüllen eingestellt. 
Zusätzlich gibt es vom 16. bis 20. September 
2019, jeweils von 12 bis 16 Uhr, im Lausitz-Cen-
ter Hoyerswerda einen Info-Stand. Hier können 
Fragen zum Bürgerhaushalt, dem Verfahren, den 
Bürgervorschlägen und zum Umsetzungsstand 
der Einzelmaßnahmen gestellt sowie das Vor-
schlagsformular für den Bürgerhaushalt 2020 er-
halten werden. Der Vorschlagsbogen kann vor Ort 
ausgefüllt und direkt eingereicht werden. n LCA

Herzlich willkommen!
O F F E N E R  S O N N T A G  A M  1 5 . 9 .
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KOSTENFREIES PARKEN
AM LAUSITZ-CENTER

Doppeldecker Trolley Reisetasche erweiterbar, 
78 cm, Volumen 100/127 l
Gewicht 3,2 kg

mit Dehnfalte für extra Packvolumen
auch in grau meliert erhältlich

2 große Fächer 
für extra leichtes 
Bepacken

Sitz der Gesellschaft: Reinhold Gondrom GmbH & Co. KG,  
Kerststraße 9-15, 67655 Kaiserslautern

Lesung

Köfer liest Karusseit 
Sie sind beide Legenden. Ursula Karusseit, 
die große Theatermimin und unvergessene 
Darstellerin in den Fernsehromanen, und Herbert 
Köfer, der mit seinen Rollen in DEFA-Filmen und 
im Fernsehen sensationelle Erfolge feierte.  
Ursula Karusseit ist am 1. Februar gestorben.  
Die Lesetour für ihr Buch »Zugabe« übernimmt 
nun Herbert Köfer in Erinnerung an die  
Kollegin und an ihre langjährige Freundschaft. 

Mi., 9. Oktober 2019 
20 Uhr

© André Kowalski, Heike Köfer

  Eintritt: € 10,– 

 Gratis für Thalia Premium-Mitglieder! 

Thalia  
Lausitz-Center 

Lausitzer Platz 3 
02977 Hoyerswerda

Thalia_VST 915 Hoyerswerda_AZ CenterZeit_VA Karusseit_138x150_4c.indd   1 21.08.2019   15:11:42

... dank der Schmink- und Fotoshooting-Aktion 
am 23./24. September in der Filiale.

Dann können Sie jeweils in der Zeit von 10 bis 19 Uhr 
ein professionelles Porträt von sich anfertigen lassen, 
nachdem Sie im Vorfeld mit Yves-Rocher-Produkten 
gestylt worden sind. Wie das aussehen kann, zeigen 
Ihnen unsere beiden Fotos „vorher“ und „nachher“ 
gleich rechts. Nur Mut also! Danach werden Sie 
fachmännisch  in der TrussBox in der Filiale foto-
grafiert. Sie suchen sich dann Ihr Lieblingsfoto aus 
– und können es als Papier-Abzug mit nach Hause 
nehmen. Die Kosten für das Schminken und ein Foto 
betragen nur 10 Euro! Gegen einen entsprechenden 
Aufpreis können Sie mehrere Fotos erwerben – oder 
eine Bilder-CD.  Außerdem erhalten Sie gratis Ihren 
Yves-Rocher-Schminkpass, in den die verwendeten 
Produkte eingetragen werden, so dass Sie problemlos 
das Richtige „nachkaufen“ können. 
Wer sich für einen Termin verbindlich anmelden 
möchte, kann das bei Yves Rocher im Lausitz-Center 
selbst – oder unter Telefon 03571 605507.
P.S.: Wer seine Kundenkarte eröffnet, darf sich auf 
eine Überraschung freuen!  n LCA

www.phylak.de

Orangenduft liegt in der Luft

Vom 13. bis 21. September wird es im Lausitz-Center Ho-
yerswerda himmlisch: Die Briefmarkenfreunde Hoyers-
werda zeigen ihre Werbeschau „50 Jahre Mondlandung“.

Ausstellungsleiter Ralf Schulz bekräftigt: „Es werden nicht 
nur Exponate zu diesem Thema gezeigt. Es dreht sich um 
die Raumfahrt im Allgemeinen.“ Er hat Zusagen von Gästen 
zu Themen wie „Geschichte der Raumfahrt“, „Sonnenfins-
ternis“ und „Raritäten der Astrophilatelie“. Die Aussteller 
kommen nicht alle aus Hoyerswerda: „Aussteller für die 
Exposition im Lausitz-Center habe ich über Artikel in 
der «Deutschen Briefmarkenzeitung (DBZ)» gefunden, 
vor allem aber im Gespräch mit Besuchern bei anderen 
Ausstellungen, zum Beispiel bei der großen Luft- und 
Raumfahrtausstellung «AEROBERLIN 2019» im Früh-
jahr im Russischen Haus in Berlin.“
Briefe, Ganzsachen, Stempel und Raritäten werden präsen-
tiert. Glanzstück ist ein Startbrief von Apollo 11 (dem Mond-
landungs-Unternehmen), gestempelt am 16. Juli 1969 in 
Cape Kennedy mit den Autogrammen von Armstrong, 
Aldrin und Collins. Exklusiv für Hoyerswerda gibt 
es zwei Briefmarken und einen Sonderstem-
pel von rpv (einem regionalen Zustelldienst) 
– eine der Varianten finden Sie oben rechts.

Vielleicht sind auch die hier in der Mitte gezeig-
ten echt goldenen Briefmarken des „Mutawa-
kelite Kingdom of Yemen“ zu sehen: Porträts 
von Neil Armstrong und Buzz Aldrin, die am 
21. Juli 1969 den Erdtrabanten betraten, 
und ihres Fähren-Kommandanten Michael 
Collins. Dann eine Szene jener Mondlan-
dung. Unten die Erinnerung an Apollo 8, 
das die Apollo-11-Mission vorbereiten 
half; mit William Anders, James „Jim“ 
Lovell sowie Frank Bormann als ers-
tes bemanntes Raumschiff den Mond 
umkreiste. Die drei sahen als erste 
Menschen  am 24. Dezember 1968 
die Rückseite des Mondes.
Nur zwölf Menschen haben den 
Mond betreten; alles US-Amerika-
ner, die mit Apollo 11, 12, 14, 15, 16 
und 17 Luna erreichten; letztmals 
am 11. Dezember 1972. Die Mission 
Apollo 13 musste abgebrochen werden 
und endete nach dramatischer Ret-
tungsaktion glücklich für die Besatzung.
DASS es die Mondlandung 1969 gab, ist 
für Schulz unstrittig: „Wer’s nicht glaubt, 
soll hochfliegen und nachsehen. Das von 
den Apollo-11-Astronauten aufgestellte Seismometer und 
der Laserreflektor ALSEP werden immer noch genutzt.“

Zurück nach Hoyerswerda: „Während der Ausstellung 
stehen unsere Mitglieder zu allen Fragen zur Verfügung. 
Für den Sonnabend, den 14. September, haben wir dann ab  

10 Uhr einen Großtausch vorbereitet, zu dem alle In-
teressierten eingeladen sind. Wir erwarten als 

Gäste Sammler aus Bautzen, Kamenz, Grö-
ditz, Cottbus und Forst.“ Und, besondere 

Ehre: „Ab 15 Uhr trifft sich zum zweiten 
Mal in Hoyerswerda die bundesweite 
Arbeitsgemeinschaft «Weltraumphilate-
lie» zu ihrer Jahresversammlung.“

Nur Raketenpost, also das Beför-
dern von Poststücken per Rakete, wird 

es diesmal nicht geben – zu aufwendig ...

„Die organisierte Philatelie gibt es 
in Hoyerswerda seit 1953. Damit 

sind wir, zumindest im Bereich Kul-
tur, der älteste Verein der Stadt“, ist 

Ralf Schulz ein bisschen stolz. Aber: 
„Wie viele andere Vereine haben wir 

große Nachwuchssorgen und sind über-
altert. Desto mehr freut es uns, dass 

wir drei Jugendexponate aus Bayern und 
Schleswig-Holstein ausstellen können. 
Vor allem die thematischen Sammlungen 

zeigen den hohen Zugewinn an Allgemeinwis-
sen, daher ist es doppelt schade, dass sich im-
mer weniger Leute philatelistisch betätigen.“
Wer das ändern und sich selbst briefmarken-
sammlerisch betätigen möchte: „Wir treffen uns 
jeden zweiten Donnerstag im Monat ab 17 Uhr 
in der Hoyerswerdaer Broilerbar im WK II an der 
Frederic-Joliot-Curie-Straße 25. Gäste und neue 

Mitstreiter sind immer willkommen.“ n LCA

Ralf Schulz (* 1945) war bis 2018 Vorsitzender der Brief-
markenfreunde Hoyerswerda; jetzt ist er Ausstellungsleiter. 
Ernsthaft mit der Philatelie begann er 1961, als zum Welt-
raumflug von Juri Gagarin eine Vielzahl von Briefmarken 
herauskam. Interessenten können ihn kontaktieren unter:
r.schulz_@web.de

B R I E F M A R K E N - S C H A U  V O M  1 3 .  B I S  2 1 .  S E P T E M B E R :

50 Jahre Mondlandung

Bonita, der Modepartner für SIE ab 
40, lädt beim Stadtfest ein. Am Frei-
tag/Sonnabend (13./14. September) 
gibt‘s einen Sonderrabatt von 15 % 
bei einem Einkaufwert über 100 
Euro. Außerdem verspricht Manuela 
Huth, amtierende Store-Managerin, 
für Sonntag, den 15. September, zwi-
schen 14 und 16 Uhr kleine spontane 
Modenschauen sowie Kaffee und 
Kuchen. Bei einer Tombola sind 
Kleinigkeiten zu gewinnen.    n LCA

EXTRA-RABATTE

Vorteilsaktionen zum 
Stadtfest bei Bonita

FO
TO

: U
W

E 
JO

RD
A

N

FO
TO

: U
W

E 
JO

RD
AN

I N  S Z E N E  G E S E T Z T :

Star mit Yves Rocher

vorher

nachher
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Lavendel – Wohltat und Genuss
„La Provence, la Provence, du blü-
hendes Land / Menschen haben 
dich Garten der Liebe genannt // 
La Provence, la Provence / Aus 
Träumen gemacht ...“ – das war 
1985 ein veritabler Hit von Nana 
Mouskouri, der noch heute im Radio 
läuft. Hierzulande verbindet man mit 
dieser südfranzösischen Region, die 
ans Mittelmeer grenzt, die berühmte 
Fischsuppe Bouillabaisse aus Marseil-
le – und vor allem die Lavendelfelder 
rund um Grasse, unstrittige Welt-

hauptstadt der Parfümerie.

Heute hätte Nana Mouskouri freilich 
allen Grund, ihrem Lied einen fröhli-

cheren Schluss als den von einer gescheiter-
ten Liebe zu geben – und sie könnte Berns-
dorf mit erwähnen. Denn dort baut Yvonne 
Müller neben anderem Obst, Kräutern und 
Gemüse, neben nicht zuletzt Rosen eben 
Lavendel an. Sie veredelt all diese selbst 
gezogenen Natur-Erzeugnisse in Handar-
beit zu Produkten, die Genuss garantieren. 
Unser Bild zeigt sie inmitten ihrer Laven-
del-Plantage – es sei nochmals betont, nicht 
in der Provence, sondern in Bernsdorf.

Hauptsächlich geht es bei dem, was unter 
ihren Händen entsteht, um Lavendel-Er-
zeugnisse, und daher hat Yvonne Müller ihr 
Verkaufsstübchen in der Eisenwerkstraße 
7 B auch „Lavendellädchen“ genannt. Mit 
einer Auswahl von Produkten, die dort 
zu haben sind, ist sie jetzt zum zweiten 
Mal im Lausitz-Center zu Gast – und 

zwar vom 12. bis zum 15. September, also 
während der Stadtfest-Zeit. Da ist nicht 
nur Kaufen möglich, sondern auch Ver-
kosten, „denn ich möchte ja, dass meine 
Besucher herausfinden, was ihnen wirklich 
schmeckt und dann das Richtige kaufen.“

Denn Lavendel ist (ebenso wie Rosen) 
ein überaus vielfältiges Ausgangsmaterial. 
Wer nur das Duftkissen fürs Zwischen-die 
Wäsche-Legen und Mottenvertreiben er-
wartet (das es bei Yvonne Müller auch 
gibt), der wird erstaunt sein, was alles mit 
Lavendel möglich ist. Deshalb bedauert 
Yvonne Müller fast ein bisschen die Sa-
che mit den Duftkissen; „eigentlich ist 
Lavendel dazu viel zu schade“, sagt sie, 
halb belustigt, halb ein bisschen empört – 
aber wenn es gewünscht wird: bitte sehr ...

Viel lieber aber bietet sie ihren Kunden 
Kosmetik und Lavendel zur „inneren 
Anwendung“ an. Lavendel sei ein „Kraut 
der Mitte“, dessen Duft, dessen Aroma 
und dessen Wirkung bei vielerlei Ge-
legenheiten segensreich ist. Lavendel 
wirkt ausgleichend; sprich: beruhigend, 
wenn man sich in überhitzter Stimmung 
befindet; hingegen sind die Lavendel-In-
haltsstoffe belebend, wenn man in einem 
Tagestief ist. Bei Stimmungsschwankun-
gen wirkt Lavendel aufhellend – und da 
ist die Darreichungsform eigentlich egal. 
Am intensivsten ist freilich ein Vollbad 
mit Lavendelsalz. Das stellt Yvonne Mül-
ler aus Totem-Meer-Satz und Lavendel-
blüten her.

Haupt-Geschäft sind jedoch naturreine 
Brotaufstriche auf Lavendel-Basis mit 
Zutaten von ganz fruchtig-sanft bis herz-
haft-deftig. Sirups aus Lavendel- und Duf-
trosen-Elixier bereichern die süße Küche 
(kalt oder warm). Wer sich etwas Pikantes 
zubereitet, wird überrascht sein, wie gut 
Lavendel- und Rosen-Essig ein Gericht 
oder einen Salat abzurunden vermögen.

Ganz neu sind Schnäpse: Rose, Lavendel 
und Holunder, 0,1 und 0,25 Liter in unver-
kennbaren exklusiven schlanken Flaschen. 
Die Glasbehältnisse sind so ziemlich das 
Einzige, was Yvonne Müller nicht 
selbst herstellen kann und zukau-
fen muss – aber an-

sonsten ist alles, von der gesetzten Pflanze bis 
hin zum Etikett, von ihr in Heim- und Hand-
arbeit hergestellt. Denn sie möchte nur in 
den Handel bringen, was zu 100 Prozent 
ihre Qualitätsansprüche erfüllt – und dazu 
gehört neben dem Produkt selbst („Natur 
pur“) auch die entsprechende Verpackung.

Dazu gehört ferner, dass Kundenwünsche 
erfüllt werden – und dass Saisonales das 
Sortiment ergänzt. So gibt es bei Yvonne 
Müller „Jahreszeit“-Aufstriche. Im Früh-
ling dominiert darin der Holunder; im 
Sommer sind’s Rose und Lavendel. Den 
Herbst haben Birne und Apfel für sich 

gepachtet. Der Winter steht natürlich 

ganz im Zeichen der Glühwein-Ära: Aro-
ma, komponiert aus Rotwein, Orangen 
und weihnachtlichen Gewürzen wie Zimt 
(das muss natürlich auch von außerhalb 
beschafft werden; das gibt der Bernsdorfer 
Garten denn nun doch nicht her ...), bringt 
die Adventszeit und Vorfreude aufs Brot.

Wo bekommt man nun all diese kulina-
rischen Verlockungen? Das Bernsdorfer 
Lavendellädchen an der Eisenwerkstraße 
7 B ist montags bis freitags zwischen 9 und 
17 Uhr erreichbar und öffnet sich auf „An-
frage“ per Ladenklingel. Auch am Sonn-
abend ist das im Regelfall meist möglich. 
Es gibt ausgesuchte Lavendelprodukte 
von Yvonne Müller zudem andernorts – 
pur oder verarbeitet: im Hoyerswerdaer 
Café Rosali (Kirchstraße 16), im Hoyers-
werdaer „Schoko & Luise“ Am Markt 6 
(etwa als Lavendel-Eis) oder im Hofcafé 
Bröthen an der Hauptstraße 39. Und, 
nicht zu vergessen: Vom 12. bis 15. Sep-
tember im Lausitz-Center Hoyerswerda!
Wen die Geschichte des Lavendelläd-
chens interessiert: Angefangen hat alles 
vor 15 Jahren mit ganzen zwei (2) La-
vendelpflanzen. Heute sind es mehrere 
hundert – und die tun nicht nur mit 
den geerntet werdenden Blüten Gutes, 
sondern dienen sommers über als Insek-
tenweide. Biene, Hummeln und Schmet-
terlinge schätzen die intensiv duftende, 
kräftig lila blühende Pflanze. Und wer 
einmal ein Lavendel-Produkt von Yvonne 
Müller verkostet hat, wird den geflü-
gelten Gourmets zustimmen.     n LCA

Großer Sonntags-Sonderverkauf
Bei uns in Hoyerswerda!

Sonntag

15
SEPTEMBER13-18 UHREXTREM Sparen!

J A H R E
HOYERSWERDA

J A H R E
C O T T B U S
IM LAUSITZ-PARK

AM LAUSITZ-CENTER

Wir feiern

Sie sparen gigantisch!

J A H R E

Wir richten’s ein – Seit 1898

Die einzigartige Möbel- und Küchenauswahl • Direkt am Lausitz-Center Hoyerswerda • Tel.: 03571-47860 • Mo.-Fr.: 9.30-19.00 Uhr • Sa.: 9.30-16.00 Uhr • Alles drin: www.hoffmann-moebel.de

*Gilt nur für Neuaufträge. Ausgenommen sind Angebote aus anderen Prospekten und Anzeigen, Angebote im Internet sowie mit Sonderpreis kenntlich gemachte Ware im Haus, Aktions- und Abholware, 
bereits getätigte Aufträge und die geschützten Marken Musterring, Pelipal (Abholware), Interliving, Siemens, Miele. Maximalrabatt bei Möbeln = 35%, best. aus 15% Hoffmann-Möbel-Rabatt, 10% 

Sofortskonto (bei 100% Anzahlung), 5% Selbstabholerrabatt und 5% Jubiläums-Sonderrabatt. Maximalrabatt bei Küchen = 60%, best. aus 45% Hoffmann-Möbel-Rabatt (inkl. E-Geräte), 5% Sofortskonto 
(bei 100% Anzahlung) und 10% Jubiläums-Sonderrabatt auf Hoffmann-Küchen. Finanzierung ab 500.- € Warenwert, über unsere Hausbank, die TARGOBANK AG & Co. KGaA, Kasernenstraße 10, 40213 

Düsseldorf, bei 0,0% effektivem Jahreszins, Bonität vorausgesetzt. Aktionsvorteile nicht kombinierbar. Für Druckfehler und Irrtümer keine Haftung! Alle Artikel ohne Dekoration! Gültig bis Di., 17.09.19

AUF IHRE WUNSCHMÖBEL-BESTELLUNG:

30%Bis zu

JUBILÄUMS-
RABATT

*

AUF IHRE TRAUMKÜCHEN-BESTELLUNG:

Bis zu50%
JUBILÄUMS-

RABATT

*

IHR EINZIGARTIGER JUBILÄUMS-VORTEIL:

10%
ZUSÄTZLICH! 

AUF FAST ALLES!

*Bis zu

BEI UNS OHNE JEGLICHE ZUSATZKOSTEN:

0%
WUNSCH-FINANZIERUNG! 
BIS ZU 60 MONATE KEINE ZINSEN ZAHLEN!

*

Herzlich Willkommen!

Gilt ab sofort:

Am verkaufsoffenem Sonntag 
  begrüßen wir Sie mit einem 
    Glas Sekt oder einem Glas 
       Orangensaft!

EXTRA-RABATTE

Vorteilsaktionen zum 
Stadtfest bei Bonita
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LAUSITZ-CENTER AKTUELL

F E I E R - F E I N  F I X  &  F E R T I G

Lausitzer Platz zum Stadtfest saniert

Der Platz ist nigelnagelneu. Vom 23. April bis 
Ende August wurde er saniert. Lange? Nein. 
Gründlich. Das hat nicht nur mit der Größe 
des Areals zu tun (2 800 m2), sondern den 
Anforderungen. Da es mitten in der Stadt liegt, 
konnte man nicht Tag und Nacht arbeiten, 
sondern nur vom Morgen bis gegen 15 Uhr. 
Schließlich sollten die Anwohner nicht dauer-ge-
nervt sein; Berliner Verhältnisse wollte keiner.

Vor allem aber musste etwas Grundsolides geschaf-
fen werden; etwas, was sich vom Gebrauchswert 
her deutlich unterscheidet von der bisherigen 
Lösung. Der Platz in seiner alten Fassung war ein 
ziemliches Ärgernis geworden: Die Platten waren 
verschlissen; teils zerbrochen, „ausgewackelt“ und 
unansehnlich geworden in wohl tausenden Wo-
chenmarkttagen seit der Erst-Gestaltung. Beim 
Aufnehmen der alten Platten zeigte sich: Sie 
waren viel zu dünn gewesen; zudem konnten sie 
sich gegeneinander verschieben bei Belastungen, 
wie sie auftreten, wenn etwa ein Kleinlaster auf 
engem Raum rangiert. Vor allem aber waren sie zu 

flach verlegt worden. Das ist jetzt kein Vorwurf an 
die damaligen Platz-Gestalter. Sie konnten ja nicht 
wissen, welche Beanspruchungen des Platz ertra-
gen würde müssen. Heute weiß man es. Darum 
hatte der Bauherr, die Stadt Hoyerswerda, beim 
Planungsbüro BiKo (Birkigt planen + überwachen 
Senftenberg) ein Projekt in Auftrag gegeben, das 
harten Beanspruchungen gewachsen ist. Die Aus-
führung wurde der Schwarzkollmer Firma LBB 
(Landschaftsbüro Buder) übertragen.

Zuerst mussten die alten Platten raus. Nachnut-
zung unmöglich. Sie wurden entsorgt. Zweiter 
Schritt: Für einen dauerhaften Unterbau musste 
der Boden ausgekoffert werden. 85 Zentimeter tief. 
Als Nächstes wurde Schotter eingebracht, der ganz 
andere Untergrund-Festigkeitswerte als Sand oder 
Kies erreicht. Kein grober Schotter wie in Gleisbet-
ten der Bahn, sondern feine Körnungen, die ein 

Verdichten ermöglichen, das Standfestigkeit garan-
tiert. Schon dabei musste darauf geachtet werden, 
dass die Nivellierung stimmt. Die Gefällerichtung 
musste festgelegt werden – zu den Entwässerungs-
anlagen hin. Regen soll abfließen; Pfützen auf dem 
Pflaster wären eine mittlere Katastrophe. Jetzt erst 
kommen die Platten ins Spiel. Ein ganz anderes 
Kaliber als ihre Vorgänger: 40 x 40 Zentimeter, 60 x 
40 Zentimeter und 60 x 60 Zentimeter messen sie. 
16 Zentimeter Dicke weisen sie auf. Sie bestehen 
aus Beton mit angestrahltem Natursteinvorsatz 
in Granit-Optik. Sie sind zwischen 80 und 130 
Kilogramm (pro Exemplar!) schwer. Und sie haben 
eine Art „Verzahnung“ an den Seiten; das heißt, sie 
greifen ineinander und können sich nicht gegenei-
nander verschieben, wie es die entfernten Tafeln 
taten. Bisweilen mussten die massiven Elemente 
geschnitten werden. Verlegt wurden sie nicht von 
Hand, sondern mit zwei Vakuumsauggeräten, die 
jede einzelne der über 8 000 benötigten Platten 
ansaugen und vom Stapel durch die Luft zum 
Bestimmungsort schweben ließen, wo sie milli-
metergenau justiert wurden. Mit angefeuchtetem 

Schotter wurden die Platten fixiert und mit Wasser 
nachbehandelt, bis alles saß.

Angenehm außerdem: Zum Stadtfest (und ähn-
lichen Veranstaltungen) hat es jetzt ein Ende mit 
kreuz und quer verlegten Kabeln, Brücken und 
„Stolperstellen“. Alles an Medien wird nun durch 
einen unterirdischen Tunnel geführt. Zwei Schutz-
rohre und drei Kabeleingangsschächte ermöglichen 
es, alles an Strom & Co. unsichtbar seinem Bestim-
mungsort zuzuführen.

Die vier Ecken des Brunnen-Areals (das im Übri-
gen unverändert geblieben ist bis auf die „erfrisch-
ten“ Bänke) sind neu bepflanzt worden – mit Feld-
Ahorn-Bäumen, die anspruchslos und pflegeleicht 
sind und viele Jahre stehen können, ohne all zu 
sehr in die Höhe und Breite zu gehen. 

Solche Arbeiten können nicht lautlos vonstatten 
gehen. Anders als Lärm gab es dank Nassschneide-
technik Schmutzbelastungen so gut wie gar nicht. 
Was Christian Buder vom LBB ein bisschen ver-
blüfft hat: Keinerlei Beschwerden von Anwohnern 
oder Passanten. Eher Interesse, Wohlwollen – und 
Unterstützung: „Die größte Schwierigkeit war die 
Hitze. Dauer-Sonne; kein Schatten, nichts.“ Um so 
dankbarer waren die Schwarzkollmer, als sie vom 
„Backhaus“ an einem besonders argen Tag mit 
Kaltgetränken versorgt wurden.

Wie lange soll der Platz halten? „Mindestens 30 
Jahre“, sagte Ursula Bischoff vom Tiefbauamt 
und Gebäudemanagement der Stadt Hoyerswerda. 
Sebastian Rost von BiKo ergänzt: „Bei ordnungsge-
mäßer Nutzung.“ Sollten Chemikalien auf die Plat-
ten gelangen oder extreme Belastungen unglück-
lich auf eine Einzel-Platte einwirken, etwa eine 
Stütze eines überdimensionierten Jahrmarkt-Fahr-
geschäfts, könne eine partielle Reparatur notwen-
dig werden. Aber das wird hoffentlich die nächsten 
(mindestens!) 30 Jahre nicht passieren.       n LCA

GRUND-LEGENDES UND GRÜNDLICHES
BRAUCHT NUN MAL SEINE ZEIT HALTEN SOLL DER PLATZ JETZT

MINDESTENS 30 JAHRE
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GmbH

AUTUM
STYLES

JETZT
LOSSHOPPEN!

TOUCH it - Das weiche Fußbett passt sich 
bereits nach kurzer Zeit der individuellen 
Fußform an und sorgt somit für eine optimale 
Passform und erhöhten Tragekomfort.

Ideal für die Frau die
eine großzügigere 
Passform benötigt.

49.95
Größe: 36 - 41

45.95
Größe: 36 - 41

45.95
Größe: 36 - 41

49.95
Größe: 36 - 42

79.95
Größe: 36 - 41

69.95
Größe: 36 - 41

BESONDERS BEQUEME 
Weite H

BESONDERS BEQUEME 
Weite H

BESONDERS BEQUEME 
Weite H

herausnehmbare 
Einlegesohle

69.95
Größe: 36 - 42 89.95

Größe: 4 - 7,5

89.95
Größe: 4 - 8

herausnehmbare 
Einlegesohle

herausnehmbare 
Einlegesohle

feel soft

feel soft

MARKEN-
AUSWAHL

bei
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GmbH

AUTUM
STYLES

JETZT
LOSSHOPPEN!

49.95
Größe: 36 - 41

59.95
Größe: 36 - 42

59.95
Größe: 36 - 41

49.95
Größe: 36 - 41

www.mayers-markenschuhe.de

M
ay

er
’s M

ar
ke

ns
ch

uh
e G

m
bH

, H
er

las
gr

ün
er

 St
r. 9

5,
 08

23
3 T

re
ue

n

HERAUSGEBER
„Lausitz-Center“ Hoyerswerda
Werbegemeinschaft,  
Dieter Henke
Lausitzer Platz 3,  
02977 Hoyerswerda
Tel.: 03571 4237-0

www.lausitz-center.de

NÄCHSTE AUSGABE 
4. Oktober 2019

VERANTWORTLICH FÜR DEN
REDAKTIONELLEN INHALT
Dieter Henke

VERBREITETE AUFLAGE
HY, BZ, KM, SFB, SPB – 
159.100 Exemplare

HERSTELLUNG & SATZ
arteffective/lausitzpromotion
Lausitzer Platz 1,  
02977 Hoyerswerda

REDAKTION | ANZEIGEN
Uwe Jordan, 
Susann Metasch, 
Lutz Henniger
Hoyerswerdaer Wochenblatt 
Verlag GmbH
Lausitzer Platz 1, 
02977 Hoyerswerda
Tel.: 03571 48705380

IMPRESSUM

PRÄZISIONSARBEIT: – Falko Niemz dirigiert das Vakuumsauggerät an eine 
Platte. Gut erkennbar: die besondere Stabilität schaffenden „Verzahnungen“. 

Die Nordwestseite des Lausitzer Platzes, also gesehen vom Ex-Centrum her in 
Richtung Lausitzhalle, war schon ziemlich frühzeitig (fast) fertig ...

... als es von der Lausitzhalle her gen Lausitz-Center / Ex-Centrum aus, an der 
Südostseite, noch einiges zu tun gab. Aber das ist mittlerweile Geschichte.
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Rund um den
Lausitzer Platz

13.-15. SEPTEMBER
Am Speicher 1 | 02977 Hoyerswerda  |  Tel. 03571-6066660 | tgl. ab 17 Uhr geöffnet

www.speicherno1.de

Dizzy Spell

Andreas Schirneck – „Acoustic Young - 
Neil Young Songs unplugged“ – 05.10., 20 Uhr
Der Thüringer Musiker Andreas Schirneck wird an diesem Abend solo auf der Bühne stehen 
und lädt die Zuhörer zu einer akustischen Reise durch das über fünf Jahrzehnte umfassende 
Scha� en des Altmeisters ein. Seine Performance ist garantiert zu einhundert Prozent live. 
                                                                                                          Freuen Sie sich auf einen ganz besonderen Abend mit handgemachter Musik!

Irish Halloween mit Dizzy Spell 
am 30.10., 19:30 Uhr
Am letzten Oktoberabend, kurz vor Allerheiligen, ö� nen sich die Pforten des Totenreichs – 
das glaubten zumindest die alten Kelten und feierten an diesem Tag ein Fest mit morbidem 
Charme. Auch im heutigen Irland gehört es an Halloween zum guten Ton, als Geist verkleidet 
durch die Straßen zu ziehen, Kürbisse mit unheimlichen Fratzen zu versehen und sich 
gegenseitig Gruselgeschichten zu erzählen - etwa die vom gerissenen Jack Old� eld, 
dem Er� nder der Kürbislaterne, der sogar den Teufel überlistete. 
Den Zauber, den Halloween in seinem Ursprungsland auf Jung und Alt ausübt, lässt der 
Konzertabend mit der Irish Folk Band Dizzy Spell erahnen. Neben irischen Tanzstücken und 
schaurig-schönen Geisterballaden haben die Musiker natürlich auch die ein oder andere 
heiter-abgründige Story im Gepäck.

Andreas Schirneck

Kerstin Ott – im Ko� ert – 
Open Air Party am 17.07.20, 19 Uhr 
Vorband: Schwitzende Fische

Ab sofort im Vorverkauf! 

CITY – 40 Jahre am Fenster – 
Das Jubiläum einer Hymne – 
Open Air Ko� ert 
am 15.08.20, 19 Uhr 
Vorband: Nordstern

IMPRESSUM
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Rund um den
Lausitzer

17:00 
Uhr 

Musikeinspiel & Moderation mit Thomas Balko

17:30 
Uhr 

DDProject HoyWoy tanzt

18:00 
Uhr 

Eröffnung & Fassbieranstich mit Bürgermeister 

 

Thomas Delling

18:30 
Uhr 

Veit Hofmann – Michael Jackson Performing Artist

20:00 
Uhr 

VENGA VENGA  Mega 90er & 2000e
r Party

Freitag

11:00 
Uhr  

Hutbergmusikanten Kamenz

13:30 
Uhr 

Wittichenauer Tanzgruppen 

14:30 
Uhr 

Ballettgruppen der Lausitzhalle e.V.

15:30 
Uhr 

1. Dresdner Rock‘n‘Roll Club

16:15 
Uhr 

Kinder- und Jugendshowgruppe Tomira e.V.

17:30 
Uhr 

HKC Hoyerswerda (Karnevalsclub)

18.30 
Uhr 

Karina Klüber von „The Voice of Germany“ 

20:00 
Uhr 

dIRE sTRATS

23:00 
Uhr 

Männerballett Finsterwalde

23:30 
Uhr 

DJ Marc Sto
ne

SamStag

Sonntag

11:00 
Uhr 

Frühschoppen mit dem

 

Orchester Lausitzer Braunkohle

13:30 
Uhr 

Tanzgruppen vom DDProject

14:30 
Uhr 

Sportshow der Sportakrobaten 

 

vom Sportclub Hoyerswerda e.V.

15:30 
Uhr 

NEA „Kassettenkind“

17:00 
Uhr 

ABER-andre

19.00 
Uhr 

Partyband Nightfever

21:30 
Uhr 

Feuerwerk und Abschluss

Seenland Bowling & Eventhouse  |  Käthe-Kollwitz-Str. 1a  |  02977 Hoyerswerda
Tel. 03571/407663  |  www.seenland-bowling.de

Mo Ruhetag  |  Di/Sa/So ab 15 Uhr  |  Mi/Do/Fr ab 16 Uhr

➤  Start nach der 
Sommerpause mit 
Cocktailbowling 
6. September

➤  Glücksradbowlen 
20. September

➤  Familien- & Firmenfeiern 
bis zu 500 Personen

➤ Kindergeburtstag

➤  Vorverkauf 
Silvesterkarten

➤  Seniorentanz 
29. September

Rund um den Lausitzer Platz

13.-15.9.2019
F E I E R - V O R F R E U D E  F Ü R  A L L E  G E N E R A T I O N E N

Venga Venga, Fassbier, Stars und Sternchen
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11:00 
Uhr  

Hutbergmusikanten Kamenz

13:30 
Uhr 

Wittichenauer Tanzgruppen 

14:30 
Uhr 

Ballettgruppen der Lausitzhalle e.V.

15:30 
Uhr 

1. Dresdner Rock‘n‘Roll Club

16:15 
Uhr 

Kinder- und Jugendshowgruppe Tomira e.V.

17:30 
Uhr 

HKC Hoyerswerda (Karnevalsclub)

18.30 
Uhr 

Karina Klüber von „The Voice of Germany“ 

20:00 
Uhr 

dIRE sTRATS

23:00 
Uhr 

Männerballett Finsterwalde

23:30 
Uhr 

DJ Marc Sto
ne

SamStag

Rund um den Lausitzer Platz

13.-15.9.2019
F E I E R - V O R F R E U D E  F Ü R  A L L E  G E N E R A T I O N E N

Venga Venga, Fassbier, Stars und Sternchen

Das 24. Stadtfest verwandelt vom 13. bis 
15. September 2019 die Neustadt wieder 
in eine Festmeile. Hauptsächlich sind’s 
der Lausitzer Platz und die Mehrzweck-
fläche zwischen der Lausitzhalle, dem 
Lausitz-Center und dem Brigitte-Rei-
mann-Zentralpark an der Dr.-Wilhelm-
Külz-Straße, auf denen sich das Gesche-
hen abspielt.

Den Programmstartschuss auf der Festbühne 
gibt am Freitag, dem 13. September, um 
Punkt 17 Uhr die Tanzgruppe DDProject. An-
schließend folgt der traditionelle Fassbieran-
stich durch Bürgermeister Thomas Delling.  

Ab 20 Uhr geht die Stadtfestfreitag-Party rich-
tig los! Venga Venga und die Comic Dance 
Crew warten auf tausende Besucher, um die  
größten Hits der 90er & 2000er in einer 
unverwechselbaren Show mitten in Hoyers-
werda wieder aufleben zu lassen.

Sonnabend, der 14. September,  startet um 
11 Uhr: Frühschoppen mit den Hutbergmu-
sikanten aus Kamenz; gefolgt von Glanzlich-
tern wie Karina Klüber („Voice of Germany“),  
der Band dIREsTRATS, dem Finsterwalder 
Männerballett und als Abschluss und gleich-
zeitig Start in einen stimmungsvollen Abend 
von DJ Marc Stone.

Nach einer langen Nacht voll Tanz und Musik 
kann am Sonntag, dem 15. September, beim 
traditionellen Auftritt des Orchesters Lausitzer 
Braunkohle um 11 Uhr der dritte Tag heiter 
begonnen werden. Für ausgelassene Stimmung 
auf und vor der Bühne sorgen unter anderem 
die Sportakrobaten aus unserer Stadt und die 
Partyband Nightfever. Optischer Höhepunkt 
und Ausklang des Stadtfestes ist ein exklusives 
Feuerwerk am Sonntagabend ab 21.30 Uhr.

Spielen, Staunen, Entdecken und Erleben 
für Groß und Klein garantiert das Rahmen-
programm neben der Bühne. Dieses wird ge-
staltet durch Händler und viele Attraktionen. 

Die Gastromeile bietet kulinarische und 
erfrischende Spezialitäten für jeden Ge-
schmack.  Der Hoywoj-CityLauf (siehe Ex-
tra-Beitrag auf Seite  8) wird auch in diesem 
Jahr den sportlichen Höhepunkt setzen.

„Planen Sie sich dieses Wochenende fest 
ein und erleben Sie großartige, unver-
gessliche und lustige Momente mit Ihren 
Freunden und Familien“, lädt das Lausitz-
hallen-Team ein und bittet um Verständ-
nis: „Leider lassen sich wie immer bei 
solchen Veranstaltungen Einschränkungen 
für die Anwohner nicht ganz vermeiden.“
Im gesamten Bereich zwischen der Dr.- 

Wilhelm-Külz-Straße, Bautzener Allee, Al-
bert-Einstein-Straße, Süd- und Elsterstra-
ße befinden sich Aktionsflächen, die Sper-
rungen mit sich bringen. Es wird zudem 
mit vielen Besuchern und einem erhöhten 
Verkehrsaufkommen im Stadtgebiet ge-
rechnet. Zum Parken werden die Stellflä-
chen des Lausitz-Centers zur Verfügung 
stehen und weitere Ausweichflächen.

„Wir bitten Sie, die Sperrmaßnamen der Stadt 
Hoyerswerda zu beachten und die Vorgaben 
der zeitlichen Sperrungen einzuhalten, um 
die Sicherheit aller Teilnehmer zu gewähr-
leisten“,  heißt es dazu abschließend.      n LCA

W A S  E S  A B S E I T S  D E R  F E S T B Ü H N E  G I B T

Zahlen, Fakten, Extras und Live-Bilder
Familienfreundlich und feierlich präsentiert 
die Lausitzhalle Hoyerswerda GmbH das 
Event zu jeder Tageszeit. 

Dirk Rolka, der Geschäftsführer der Lausitz-
halle, versprach, das Hoyerswerdaer Stadtfest, 
das auf dem Lausitzer Platz und auf der Mehr-
zweckfläche zwischen Lausitz-Center und Bri-
gitte-Reimann-Zentralpark an der Dr.-Wilhelm-
Külz-Straße gefeiert wird, werde „drei tolle 
Tage“ bieten. Das Bühnenprogramm spreche 
für sich, und auch das begleitende Gesche-

hen hat’s in sich: 43 Gastronomen sowie 26 
Fahr- und Spielgeschäfte werden allein den 
Lausitzer Platz beleben. 21 Händler sollen 
am Platanen-„Wandelgang“ vor der Bautze-
ner Allee ihre Waren anbieten. 
Neun weitere Gastronomen 
sind auf der Mehrzweckfläche 
zu finden, und der „größte Trö-
delmarkt“ am Sonnabend und 
Sonntag an der Dr.-Wilhelm-Külz-Straße wird 
manchen Wunsch nach Nostalgischem und 
Antikem erfüllen.

Erwähnenswert wäre ferner die Sommer-Loun-
ge der Wohnungsgesellschaft Hoyerswerda, die 
an allen drei Feier-Tagen im Zentralpark zum 
Entspannen einlädt. Ein spezielles Erleb-

nis bieten die „Adventure 
Rooms“ („Abenteuer-Räu-
me“) aus Dresden: Nach 
dem Prinzip des Dungeons 
(Kerkers) gilt es, sich in nur 

25 Minuten aus einer gefährlichen (freilich: 
virtuellen und damit völlig ungefährlichen) 
Situation zu befreien.

Komplett harmlos bezie-
hungsweise Information 
pur: Wer immer auf dem 
Laufenden sein möchte, 
kann das auf der mobilen 
Internetseite des Stadt-
festes, die neben Hinwei-
sen, was wann wie wo 
zu finden ist, Live-Bilder 
vom Lausitzer Platz und 
zum Festgeschehen über-
haupt sendet.              n LCA

TRÖDELMARKT
UND ABENTEUER-RÄUME
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SUZUKI und LADA Vertragspartner
EU-Neuwagen ALLER Marken

Jedem ei SEIN Auto!ein

� UVP=Unverbindliche Preisempfehlung Suzuki Deutschland
� Neuwagen mit Tageszulassung, Lieferzeit 1–4 Monate
� zuzüglich 795,– e Transport- und Bereitstellungskosten – Bilder und Außenfarbe dienen nur zur Illustration

Rund um den Lausitzer Platz

13.-15.9.2019

A M  S O N N A B E N D ,  D E M  1 4 .  S E P T E M B E R ,  G I B T ‘ S  D E N

13. HoyWoj-CityLauf

VITALPOINT FINSTERWALDE
Ernährungsberatung / Hypnosepraxis

Yvonne Guntau
An der Bürgerheide 10
03238 Finsterwalde

Tel. 03531 - 704545
www.vitalanalyseteam.de

- Raucherentwöhnung - sorgenfrei leben
- Gewichtsreduktion - Rückführungen

WEGBEGLEITER: Hat‘s manchmal schwär - der SC-Bär. Ein holpriger Reim, aber 
treffend. Bei DER Hitze im Plüschkostüm laufen und noch fröhlich – Chapeau!

DAS TEAM ENTSCHEIDET: Beim Firmathlon geht ein Quintett an den Start, so 
wie hier anno 2016 die Mannschaft des Hoyerswerdaer Tageblattes es einmal tat.

AN DIE HAND GENOMMEN oder schlichtweg getragen werden – für Kinder aller 
Altersklassen und deren Eltern gibt‘s eine große Auswahl an möglichen Strecken.

ECHTER ANREIZ: Diese Medaille erhält jeder, der den Stadtlauf auf einer Distanz 
erfolgreich absolviert hat. Nur die 10-km-Läufer erhalten ein Finisher-Shirt.

Auch wenn es ein heißer Tag 
werden sollte – für sportliche Be-
tätigung ist ja bekanntlich (fast) 
jedes Wetter recht – vor allem, 
wenn man rundum umsorgt wird 
wie beim 13. Hoywoj-CityLauf.

Besagter 13. Hoywoj CityLauf, 
der sportliche Höhepunkt im Rah-
menprogramm des Hoyerswerdaer 
Stadtfestes, wird am Sonnabend, 
dem 14. September, in der Zeit von 
11-18 Uhr durchgeführt. Veranstal-
ter ist der Sportclub Hoyerswerda 
e. V. Es gibt verschiedene Strecken 
zu absolvieren.

Ganz neu diesmal: Für alle Distan-
zen kann man sich online anmelden 
(Adresse ganz unten rechts) – und 
unter allen teilnehmenden Kinder-
tagesstätten des Kita-Laufes wird 
per Tombola der Beitrag für ein 
Wunsch-Projekt verlost. Die Sum-
me ergibt sich aus allen teilneh-
menden Kita-Kindern: pro Läufer 

10 Euro; also, wenn in summa 500 
Kinder starten, ist der Preis mit  
5 000 Euro dotiert.

Start und Ziel ist in der Straße des 
Friedens. Die Läufe führen unter 
anderem am Ehrenhain, an der 
Dietrich-Bonhoeffer-Straße, am 
Léon-Foucault-Gymnasium sowie 
an der Elster- und der Südstraße 
entlang. Für alle Wettbewerbe wer-
den an besagtem Sonnabend, dem 
14. September, folgende Straßen 
komplett oder teilweise gesperrt:

–  Dietrich-Bonhoeffer-Straße (ab 
Parkplatz-Zufahrt) ab 11 Uhr

–  Straße des Friedens (Zufahrt 
Foucault) ab 8 Uhr

–  Elsterradweg beidseitig für Rad-
fahrer

–  Park entlang der Südstraße für 
Radfahrer

Die Strecken des 2-km-, 4-km- 
und 10-km-Laufes führen über 
die Dietrich-Bonhoeffer-Straße 
am Wohnkomplex vorbei. In der 
Zeit von 11 bis 18 Uhr wird die 
Dietrich-Bonhoeffer-Straße ab  
Zufahrt „öffentlicher Parkplatz“ 
voll gesperrt sein. In diesem Zeit-
raum ist das Befahren und Verlas-
sen der Dietrich-Bonhoeffer-Stra-
ße für Pkw und Krafträder nicht 
gestattet. Alle Bewohner und 
Geschäfte der Dietrich-Bonhoef-
fer-Straße 1-7 werden daher ganz 
herzlich gebeten, ihre Pkw bis 
spätestens 10.30 Uhr auf dem öf-
fentlichen Parkplatz abzustellen. 

Es werden am 14. September von 
10.45-18.00 Uhr keine motorisier-
ten Fahrzeuge durch die Sperrung 
gelassen. Ausnahme bilden Kran-
kenwagen und Polizei.         n LCA

13. Hoywoj-CityLauf
Sonnabend, 14. September

11.00 Uhr: VBH-Firmathlon: Fünf 
Teilnehmer bilden ein Team (5 x 2 km)

12.20 Uhr: Handicap-Lauf: (1 / 2 km)

13.00 Uhr: VBH-Grundschullauf: (1 km)
1. Kl. Jungen: 13.00 / Mädchen 13.10
2. Kl. Jungen: 13.20 / Mädchen 13.30
3. Kl. Jungen: 13.40 / Mädchen 13.50
4. Kl. Jungen: 14.00 / Mädchen 14.10

14.20 Uhr: Ford-Kieschnick-Lauf:  
(2 km)
Jungen/Männer: 14.20
Mädchen/Frauen: 14.25

14.45 Uhr: IKK-classic-Schullauf: (4 km)
Jungen/Männer: 14.45
Mädchen/Frauen: 14.50

14.55 Uhr: „Lichtenauer“-Volkslauf:
(2 oder 4 km)

15.00 Uhr: „Lichtenauer“-Walk: (4 km)

15.00 Uhr: Windel-Flitzer: für Krab-
belkinder, die noch nicht laufen (10 m)

15.40 Uhr: VVO-Mini-Flitzer: Für Kin-
der, die ohne Begleitung laufen und 
noch nicht in die Schule gehen (555 m)

16.00 Uhr: Wohnungsgesellschaft Fa-
milien-Flitzer: für ebendiese (555 m)

16.15 Uhr: HAUPTLAUF der Lausit-
zer Seenlandstiftung: (10 km)

www.sportclub-hoyerswerda.de
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Ein Center-Besuch ist eine sichere 
Sache. Dafür steht bei uns der MDW, 
die Mitteldeutscher Wachschutz 
GmbH & Co.KG mit Sitz in Halle 
an der Saale. Wir sprachen mit Silvio 
Nahler, seit März 2019 Filialleiter 
der Filiale Sachsen Ost des MDW.

Herr Nahler: Welche Aufgaben hat der 
MDW im Lausitz-Center?
Wir betreuen das Objekt tagsüber auf 
der Ladenstraße und in den Mietbe-
reichen sowie beim Revierkontroll-
dienst tags und nachts.

Welche Befugnisse hat ein Wachmann zum 
Durchsetzen seiner Aufgaben?
Wir arbeiten alle nach dem Prinzip der 
Jedermannsrechte und setzen damit 
die Hausordnungen der jeweiligen 
Auftraggeber durch und um.

Wie gestaltet sich die Zusammenarbeit mit 
Center-Management und Polizei?
Da man im Center als Dienstleister 
mit zum Team gehört, gestaltet sich 
die Zusammenarbeit sehr angenehm 

und positiv. Die Zusammenarbeit mit 
der Polizei in Hoyerswerda ist super; 
viele Dinge werden schnell und un-
kompliziert gelöst.

Welche Einsätze sind schwierig?
Wenn wir zu Notfällen gerufen wer-
den, verletzen Personen und oder bei 
Hilfebedürftigen, etwa, wenn kleine 
Kinder gesucht werden.

Was sind Ihre „Haupteinsatzfälle“?
Im großen und ganzen sind unsere 
Mitarbeiter in der Mall als Ansprech-
partner für Kunden und Gäste unter-
wegs. Manchmal muss man Hinweise 
zum Benehmen geben – oder auch 
schon mal Zugänge räumen, weil sie 
„vollstehen“ und die Jugendlichen 
sich leicht daneben benehmen

Gibt es besonders auffällige Gruppen?
Ganz klar: Nein.

Welche Fähigkeiten sind als Wachmann 
besonders gefragt?
Wichtig ist der Umgang mit den Men-

schen vor Ort. Dass man Ruhe aus-
strahlt, hilfsbereit ist und trotzdem 
alles unter Kontrolle hält.

Welche Aufgaben, die man nicht sofort mit 
dem Wachmann-Sein verbindet, liegen in 
Ihrem Zuständigkeitsbereich?
Wir sind Auskunftspersonen für Kun-
den und Gäste, für Mieter und Hand-
werker vor Ort. Wir geben bei Notfäl-
len Unterstützung als Ersthelfer.

Welche Voraussetzungen braucht man?
Man sollte zuverlässig und flexibel 
sein. Benötigt wird der Nachweis IHK 
§ 34; erwünscht ist ein Führerschein. 
Wer sportlich ist, hat Pluspunkte.

Wo kann man sich melden, wenn man bei 
Ihnen tätig werden möchte?
Beim MDW, der Mitteldeutschen 
Wachschutz GmbH & Co.KG in der 
Freiimfelder Straße 87 in 06112 Halle/
Saale. Oder direkt bei mir unter Tele-
fon 0174 3395738 – oder elektronisch:
Mail: s.nahler@wachschutz-ost.de
Web: www.wachschutz-ost.de

M I T T E L D E U T S C H E R  W A C H S C H U T Z

Klare Worte

Vom 3. bis 7. September 
stellt das Dörgenhau-
sener Mitsubihi-Auto-
haus Nieß seine Pkw 
bei uns aus. Der L 200 
(rechts) ist nicht dabei 
– darum hier ein paar 
Worte zu ihm.

Der bullige PickUp ist die beste Wahl für alle, die schwer zu 
tun haben. Der neue L 200 packt zu, schafft weg, liefert ab. 
Und er verströmt pure Kraft. Seine Flexibilität beeindruckt 
im Alltag. Seine Leistungsstärke macht ihn zum unverwüst-
lichen Lieblingswerkzeug. Zusätzlich zur umfangreichen 
Serienausstattung lässt er sich dank des umfangreichen 
Zubehörprogramms und professioneller Umbauten durch 
kompetente Partner individuell aufrüsten. n LCA

V O M  3 .  B I S  7 .  S E P T E M B E R

Mitsubishi

Ganz klar: Wer Schuhe in hervorra-
gender Qualität sucht, der ist bei May-
er‘s Markenschuhe schon immer an 
der richtigen Adresse. Das Fachge-
schäft beweist jede Saison aufs Neue 
sein Gespür für Trends und verbin-
det dies mit einem außergewöhnli-
chen Preis-Leistung-Verhältnis. Auch 
der Herbst 2019 bringt somit wie-
der tolle Mode für jeden Fuß hervor:

Wilde Muster sind zum Beispiel wieder auf 
dem Vormarsch. Darunter ist das kultige 
schwarz-weiße Schottenkaro. Aber auch die 
tierfreundliche Variante des Kroko-Looks 
ist täuschend echt nachempfunden und 
sorgt für einen wahren Wow-Effekt. Ebenso 
stylisch sind nach wie vor edle Blumende-
kors, die textile Oberstoffe und die ersten 
Stiefelschäfte zieren. Im Rock-Chic schmü-
cken kleine Nieten und Strasssteine die 
klassischen Schnürboots mit dem kräftigen 
Profil und kehren somit auch eine weiche, 
weibliche Seite nach außen. Aus dem läs-
sigen Bohemian Stil des Sommers formt 
der Herbst aufsehenerregende Ankle- und 
Westernbooties in warmen Erdtönen mit 
verspielten Lederfransen oder geknoteten 
Riemchen. Wer sich noch ein bisschen bes-
ser auf kalte Tage vorbereiten möchte, hält 
nach den Boots mit Warmfutterausstattung 
Ausschau. Fell- und Baumwollkrempen 
sorgen bei dieser Variante für den Hingu-
cker-Effekt. Blockabsätze und Knebelknöp-
fe vervollständigen den Alpen-Look. Ein 
absolutes Muss dieser Saison sind allerdings 
metallische Glanzpunkte am Absatz. Ein 
Fakt, den Tamaris mit seiner Heart & Sole 
Kollektion schon längst erkannt hat. 

Doch hier zählt nicht nur die Optik, sondern 
auch der Laufkomfort. Zusammen mit Or-
thopäden entwickelte man eine Innensohle, 
die das Tragen von High Heels revolutio-
niert. Die natürliche Fußwölbung wird ge-
stützt; weder im Ballen noch in den Zehen 
werden Schmerzen entstehen – durch die 
besondere, in Ebenen unterteilte Sohle. 
Eine komfortable Passform und weiche, 
bequeme Materialen machen sich auch 
die anderen Modelle bei Mayer‘s Marken-
schuhe zu eigen. Nicht nur die Damenwelt 
profitiert von diesen Innovationen in der 

Schuhmode, auch die Männer dürfen auf 
schmerzende, brennende Füße gern ver-
zichten. Leichtigkeit und Flexibilität sowie 
absoluter Tragekomfort gehören zu den Prä-
missen der angebotenen Saison-Highlights. 
Egal, zu welchem Anlass; egal, für wen 
in der Familie und egal, für welchen Ge-
schmack – bei Mayer‘s Markenschuhe kann 
man sicher sein, das Richtige zu finden. 

Das Stadtfest-Wochenende feiert Mayer‘s 
im Übrigen mit einem 20%-Rabatt auf aus-
gewählte Hush-Puppies-Modelle. n LCA

I M M E R  E I N E  S C H U H L Ä N G E  V O R A U S

Mayer‘s Markenschuhe setzt 
im Herbst wieder Trends

FILIALLEITERIN KARIN GÜNTHER präsentiert 
die Mustertrends des Herbstes: Ob Schottenkaro 
oder großzügiger Blumenprint – bei der Muster-
wahl darf man ruhig etwas mutiger sein.

Zum Stadtfest, also 
in summa vom 12. 
bis 15. September, ist 
das Hoyerswerdaer 
Autozentrum Bläse 
mit Suzuki zu Gast. 
Star der Ausstellung: 
der Vitara (rechts).

„Suzuki Vitara: Japanisch, praktisch, gut“ befand „Bild“ 
nach einer ausführlichen Testfahrt mit dem gelifteten 
Wagen in vierter Generation. Auf Wunsch mit echtem All-
radantrieb, mit bis zu 1.120 Litern Kofferraum-Volumen, 
mit flottem, sparsamem 111-PS-Dreizylinder-Benziner er-
hältlich ... Und noch ein Vorteil: „Wer für ein schickes SUV 
kein Vermögen ausgeben will, der könnte mit dem Suzuki 
Vitara richtig liegen“, befindet der ADAC. n LCA

V O M  1 2 .  B I S  1 5 .  S E P T E M B E R

Suzuki
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02977 Hoyerswerda | Feldstraße 4 
Tel.: (03571) 40 39 69
Funk (0172) 3 44 60 45

www.innofolia.deSilvanus Beyer

UNSERE LEIDENSCHAFT KLEBT AN AUTOS

Sonnenschutz-
folien 

Lackschutz-
folien

Fahrzeugkomplett-
folierungen
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KULTUR 

... zählt hier zur Grund-
versorgung: Literatur, 
Pop, Kino, Oper ...

Pop: In der KulturFabrik 
Hoyerswerda im Bürger-
zentrum Braugasse 1 ist am 
morgigen Freitag, also dem 
6. September, ab 20 Uhr 
David Brand (soprano/alto 
saxophone, vocal, keyboard/
synthesizer, laptop) zu Gast: 
Der Fokus liegt auf den 
vielfältigen Facetten des 
Saxophons.
Folk: Am 8. September,  ei-
nem Sonntag gibt es daselbst 
ab 16 Uhr im Café „Auszeit“ 
„Celtic Cousins – Irish Mu-
sic“ mit Matthias „Kies“ 
Kießling & Máire Breatnach.
Kabarett: Am Sonnabend, 
dem 28. September, läuft 
ab 20 Uhr in der KuFa Da-
niel Helfrichs Kabarett-Pro-
gramm „Eigentlich bin ich 
ja Tänzer“: Schräg, geist-
reich und morbid zeigt uns 
Klavierkabarettist Daniel 
Helfrich, dass das Leben ein 
einziges Tänzeln zwischen 
Fettnäpfchen und großem 
Auftritt, Taktgefühl und 
Taktlosigkeit ist.
www.kufa-hoyerswerda.de

Geschichte: Zur Napo-
leon-Matinee „Ich, der Kai-
ser“, lädt der Kunstverein 
Hoyerswerda für Sonntag, 
den 6. Oktober, aufs Schloss 
Hoyerswerda am Schloß-
platz 1 – um 11.15 Uhr.
Literatur: Selbigenorts liest 
Uwe Jordan am Donners-
tag, dem 10. Oktober, aus 
Klaus Manns „Mephisto“ 
– Roman über die Karriere 
eines Schauspielers im Na-
zi-Reich 0 (um 19 Uhr).
www.kunstverein-hoyerswerda.de

Oper: Im CineMotion-Kino 
(An der Mühle 2) beginnt 
am 12. Oktober, einem 
Sonnabend, um 19 Uhr die 
Opern-Saison 2019/2020: 
Live aus New Yorks Me-
tropolitan Opera werden 
einmal im Monat Opern 
übertragen. Der Karten-
vorverkauf läuft! Den Auf-
takt bildet am 12. Oktober 
Puccinis „Turandot“; am 
26. Oktober folgt Masse-
nets „Manon“; es schließt 
sich an Puccinis „Madama 
Butterfl y“ (9. November). 
Ein unstrittiger Höhepunkt 
dürfte am 23. November 
des Minimalisten Philip 
Glass’ „Akhnaten“ von 
1984 sein; die Geschichte 
des ruhelos umgetriebenen 
„Ketzer“-Pharaos Echnaton 
(ca. 1350 v. Chr.); Ehemann 
der Nofretete und Vater des 
Tutanchamun.
cinemotion-kino.de/hoyerswerda

„Wir machen Ihnen schöne 
Augen.“ Unter diesem Motto fi nden 
Sie unsere neue Erweiterung im Sa-
lon. Markant und sexy, aber natürlich. 
In Hoyerswerdas erster Brow Bar bei 
H.aarSchneider in der Hoyerswerda-
er Kirchstraße 2 bekommen Damen 
den perfekten typgerechten Brau-
en-Schwung verpasst. 

Unsere Expertinnen im Team küm-
mern sich um den perfekten Rah-
men Ihrer Augen. Dabei werden 
Ihre Augenbrauen  ganz schmerzfrei 
optimal an Ihre Gesichtsform, Typ 
und an Ihre Augen angepasst. Es hat 
also weniger mit dem klassischen 
Zupfen und Färben zu tun, sondern 
ist vielmehr ein ganz eigenständiger 

Beauty-Bereich. Sie werden über-
rascht sein, wie sehr perfekt ange-
passte Augenbrauen Ihr Gesicht ver-
ändern können.  Ihren Termin für die 
perfekten Augenbrauen bekommen 
Sie telefonisch unter 03571 60 85 85 
und alle weiteren Infos unter 

www.brow-bar.info
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Brow Bar Hoyerswerda

CITYOPTIK Brillenstudio
Senftenberger Straße 1 | 02977 Hoyerswerda

Tel. 03571 416769 | www.cityoptikbrillenstudio.de

CITYOPTIK
B R I L L E N S T U D I O

SONNE IM WINTER? NA KLAR DOCH!
IHRE                   URLAUBSEXPERTEN BERATEN SIE GERN!

WILLKOMMEN 
IN DER ALTSTADT 
VON HOYERSWERDA
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SUDOKU-RÄTSEL
CENTER

Rätselecke

8 1 3 9
4

3 2 8
6 1

1 9 7
9 4 2 8

7 5 9 4
4 7

6 5 1

4 2 1 7 9 8 5 3 6
3 6 8 5 2 4 9 7 1
5 7 9 3 6 1 4 2 8
7 4 6 9 8 5 3 1 2
9 5 3 2 1 7 6 8 4
8 1 2 6 4 3 7 5 9
1 8 5 4 3 6 2 9 7
2 3 4 8 7 9 1 6 5
6 9 7 1 5 2 8 4 3

Heute erwartet Sie wieder der Klassiker – 
ein Sudoku. Die Zahlen 1 bis 9 dürfen in je-
der Zeile und Spalte nur einmal vorkommen. 
Die Lösung ist die rot gerahmte Zahlenreihe.

Wer die Lösung findet und sie uns fristgerecht zu-
kommen lässt, kann einen 25-Euro-Einkaufsgut-
schein des Lausitz-Centers gewinnen. Bei mehre-
ren richtigen Ein sendungen entscheidet das Los. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Den ausgefüll-
ten Coupon mit der Lö sung schicken Sie uns bitte 
bis zum Dienstag, dem 18. September 2019, an:

Lausitz-Center (Management)
Kennwort: Rätsel

Lausitzer Platz 3 | 02977 Hoyerswerda
Sudoku-Gewinnerin vom letzten Mal ist Margot 
Kaiser aus der Elsterheide. Sie fand die gefragte 
Zahlenreihe 812643759 und kann sich als Belohnung 
einen Einkaufsgutschein im Wert von 25 Euro im 
Center-Management abholen. n Ihre LCA

GEWINNCOUPON – SUDOKU

Lösung Vorname Name:

Straße, Hausnummer:

PLZ, Ort:

Das ist die  Lösung des  
Sudokus aus Ausgabe 295.

Sie kennen das bestimmt alle: Wochenende; und es hat 
sich überraschend Besuch angekündigt. Meistens 
bringt er keine Geschenke mit, sondern: Hunger!

Als guter Gastgeber möchte man es allen recht 
machen. Aber der eine hat Lust auf Barbecue, die 
Tante mag Frikassee, der Onkel Pellkartoffeln 
mit Quark, Opa freut sich auf Wurst aus dem 
Kessel, man selbst wäre für frisch gegrilltes Rind 
vom Spieß, den Kleinen gilt Pommes „Schranke“ 
als das einzig Wahre und die Enkelin spricht nur 
von Plinsen mit Apfelmus. Klingt nach ’ner Menge 
Arbeit. Aber die kann man ja machen lassen! Am 
Sonnabend, dem 21. September, kann der Besuch 
gerne kommen. 6. Hoffest in Zeißig!

Beim Rundgang durch unser schönes Dorf kommen alle auf 
ihre Kosten. Opa und Oma „parkt“ man am besten im Zeißighof 
beim Schlachtfest mit Blasmusik. 30 Meter weiter geht es im Hof Sarodnik 
um die Kartoffel – mit Pommes „Rot-Weiß“. An der Dorf-Aue wird es im 
Hof Schubert wild. Wildgulasch und Wildleberwurst. Nebenan im Hof 
Schrapel/Wuschko gibt’s sorbische Hochzeitssuppe und Frikassee für die 

Tante. Im Hof Holder präsentiert die sorbische Tanzgruppe 
Scharfes aus Texas und Bräuche der Nachfahren einstiger 

sorbischer Auswanderer. Wenn Sie jetzt denken, „die 
spinnen doch“, können Sie sich genau das im Hof 
Ludwig/Lohr anschauen – und die Herstellung von 
Sauerkraut. Nach dem ganzen Essen kann man 
sich im Hof Sulk sportlich betätigen: Mini-Arm-
brustschießen und „Hau den Lukas“ – und als 
Belohnung gibt’s Lángos. Die Kleinen können 
sich Pommes und Plinse im Kinderbaumpark 
„ab-rennen“, sich schminken lassen und für Mutti 

was Nettes basteln. Unser Kindergarten kümmert 
sich dort liebevoll um die kleinen Besucher. Auf 

dem Weg zu den Gaudiwettkämpfen schaut sich der 
Technik-Interessierte die Vorführungen im Feuerwehr-

gebäude an. Und ’ne Wurst aus dem Kessel nebenbei geht 
ja immer. Überall sind Bierchen zu haben. Zum Schluss nicht 

vergessen, Oma und Opa aus dem Zeißighof abzuholen. Wir sehen 
uns am 21. September zum Hoffest in Zeißig! Geschmackvolle Grüße: 
                    
n Ihr Oliver Westphal, Westphalenhof Zeißig (Dorfaue 43), Telefon 03571 913944 
www.westphalenhof.de  

D E R  G O U R M E T - T I P P  D E S  W E S T P H A L E N H O F S

Texas, Tracht und Traditionen

K A R I K A T U R E N - S C H A U  V O M  1 2 .  B I S  2 8 .  S E P T E M B E R

Heimat-Frohsinn
Vom 12. bis 28. September gibt es 
im Center reichlich Anlass zum 
Schmunzeln – dann ist bei uns die 
Ausstellung zum 19. Deutschen 
Karikaturenpreis zu sehen.

Sächsische Zeitung und Weser-Ku-
rier Bremen hatten den Wettbewerb 
ausgelobt; der Deutschlandfunk und 
der Mitteldeutsche Rundfunk waren 
Partner des Preises. Die Zeitläufte 
bieten ja, scheint’s, wenig Anlass 
zur Heiterkeit. Aber ohne diesel-
bige kann der Mensch nicht leben; 
jedenfalls ist das dann alles andere 
als ein frohes, genussvolles Leben. 
Darum gibt es seit dem Jahr 2000 
mit stets wechselndem Thema den 
Deutschen Karikaturenpreis. Presse-
zeichner geben bissige oder feinhu-
morige Kommentare zu dem ab, was 
die Republik (oder, bitte, auch: die 
Welt) bewegt, und mitunter sind in 
solch einer Skizze die Geschehnisse 

trefflicher zusammenfasst, als das in 
einem vielzeiligen Artikel gelingt.

Die Zeichner waren diesmal, also 
im Jahrgang 2018, aufgerufen, das 
„Auslaufmodell“ Heimat einer 
scharfen Prüfung zu unterziehen: 
„Der Heimatbegriff scheint keines-
falls in der Krise, sondern blüht im 
Gegenteil neu auf – nicht nur vor 
der Haustür, sondern weltweit“, 
hieß es im Aufruf der Ausrichter.

„Vorsicht, Heimat!“ – dieses Mot-
to ließ zahlreiche Interpretationen 
erhoffen und erwarten. Insgesamt 
227 Zeichner aus Deutschland, Ös-
terreich und der Schweiz reichten 
schließlich 1.045 Werke ein. Der 
„Geflügelte Bleistift in Gold“ für die 
beste Einzelkarikatur des Wettbe-
werbs ging an die Zeichnung „Ha-
senzüchter“ von Greser & Lenz. 
Til Mette erhielt den „Geflügelten 

Bleistift für die bes-
te Gesamtleistung“, 
das Zeichner-Duo 
Hauck & Bauer den 
„Geflügelten Bleistift 
für eine besondere Leis-
tung“. Zeichnerin Sabine 
Winterwerber wurde mit ei-
nem „Geflügelten Bleistift als bes-
te Newcomerin“ ausgezeichnet. 
Den „Geflügelten Bleistift Publi-
kumspreis“ erhielt auf der Leipziger 
Buchmesse Bettina Bexte für ihre 
Karikatur „Deutsche Leitkultur“.

Bei der Fortsetzung des Karikaturen-
preis-Wettbewerbs in diesem Jahr , 
also 2019, waren Zeichner/-innen vor 
allem aus Deutschland, Österreich 
und der Schweiz zum Jubiläumsjahr-
gang Nr. 20 aufgerufen, ihre Sicht 
der Dinge wieder auf den Punkt zu 
bringen – diesmal zur anhaltenden 
Klima-Debatte.

Es geht nicht nur um die meteorolo-
gische Seite. Die Karikaturist/-innen 
sollten sich mit ihren Werken gern 
zwischen die Fronten begeben – sei 
es zwischen die Wetterfronten oder 
zwischenmenschliche wie politische 
Gräben. Am 15. August war Einsen-
deschluss; jetzt ist wieder die Jury 
dran. Wer diesmal die Preise abräumt 
– das steht alles momentan noch 
ziemlich in den Sternen.
Fest steht hingegen, dass die Aus-
stellung zu Wettbewerb Nr. 19, also 
zu „Vorsicht, Heimat!“, vom 12. bis 
28. September im Center ist. n LCA

6 Jahre unbeschwerter Fahrspaß 
3 Jahre Neuwagen-Garantie2 

3 Jahre Neuwagen-Anschlussgarantie3 

• 1.2-Liter-DUALJET-Motor oder 1.0-Liter-BOOSTERJET­
Motor mit Direkteinspritzung und Turboaufladung4 

· Zahlreiche Sicherheits- und Komfortsysteme5 

· Kraftstoffverbrauch: kombinierter Testzyklus
5,5-4,3 1/100 km; C02-Ausstoß: kombinierter
Testzyklus 124-99 g/km (VO EG 715/2007)
Diese Werte wurden auf Basis des neuen Prüfverfahrens „WLTP" 
ermittelt. Weitere Informationen unter: 
https://auto.suzuki.de/service-info/wltp 

Abbildung zeigt Sonderausstattung. 1 Endpreis für einen 
Suzuki Baleno 1.0 BOOSTERJET Comfort (Kraftstoffverbrauch: innerorts 6,1 
1/100 km, außerorts 4,4 1/100 km, kombiniert 5,0 1/100 km, C02-Ausstoß: 
kombinierter Testzyklus 114 g/km (VO EG 715/2007)). 2 Sie umfasst 
zahlreiche Garantieleistungen, gemäß den Suzuki Garantiebestimmungen 
innerhalb der ersten 3 Jahre ab Zulassung oder bis zu einer Laufleistung 
von 100.000 km, sowie einen umfassenden Mobilitätsservice. 3 Buchen Sie 
die Neuwagen-Anschlussgarantie und profitieren Sie in den drei 
Folgejahren bzw. bis zu 150.000 km weiterhin vom anspruchsvollen 
Leistungsspektrum im Rahmen der Neuwagen-Anschlussgarantie­
Bestimmungen. Wir informieren Sie gerne persönlich über detaillierte 
Kosten und Garantiebedingungen sowie weitere Einzelheiten. 4 Gilt nur für 
die Ausstattungslinie Comfort. 5 Gilt für die Ausstattungslinie Comfort. 
Optional für Ausstattungslinien Basic und Club i.V.m. dem Assistenzpaket 
erhältlich. 

Autozentrum Bläse GmbH 
Am Speicher 3 · 02977 Hoyerswerda 
Telefon: 035 71 48900 · Telefax: 035 71 489022 
E-Mail: blaese@suzuki-handel.de
www.suzuki­handel.de/blaese
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J E T Z T  I M  A U T O H A U S  H E L L W I G

Der neue Mazda CX-30
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• refrewniehcS-DEL-lloV
•  tnetsissaleshcewrupS
• egalnalegerstiekgidniwhcseG
• ™otuA diordnA ,™yalPraC elppA

MAZDA CX-5 

Mtl. leasen ab € 1112) 

• )CVG( gnulegerkimanydrhaF
• )ALH( tnetsissarhafnagreB
• noitknuF-emoH-gnivaeL/-gnimoC
• enhelmralettiM ,egalnaamilK

MAZDA CX-3 

Mtl. leasen ab € 791) 

• beirtnakceH ,egalnaamilK
•  rebehretsneF .kele ,beirtnakceH
• neglefllatemthcieL "61
• CSD ,refrewniehcS-DEL-lloV

MAZDA MX-5 

Mtl. leasen ab € 1293) 
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• ivaN egalnaamilK ,yalpsiD pu-daeH
•  netnih CDP ,refrewniehcS-DEL-lloV
• tamopmetsnatsbA ,.tsissathcilnreF
• ™otuA diordnA ,™yalPraC elppA

MAZDA3 

Mtl. leasen ab € 1192) 

• metsyS-tratS/-potS ,egalnamilK
• noitknuF-emoH-gnivaeL/-gnimoC
• )CVG( gnulegerkimanydrhaF
• )ALH( tnetsissarhafnagreB

MAZDA2 

Mtl. leasen ab € 591) 

• neglefulA ,refrewniehcS-DEL-lloV
•  yalpsiD pu-daeH ,tamopmetsdnatsbA
• gnunnekrenehciezsrhekreV tim ivaN
• eflihkrapniE ,gnuziehztiS

MAZDA6 

Mtl. leasen ab € 1293) 
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Gewerbegebiet Seidewinkel
Am Speicher 7
02977 Hoyerswerda
Telefon: 03571/ 4 88 20

www. Autohaus-Hellwig.de

Gewerbegebiet Bautzen Ost
Kreckwitzer Straße 1
02625 Bautzen
Telefon: 03591/ 67 86 30

SSVMEGA SSV  BEI ÜBER 300 SOFORT VERFÜGBAREN FAHRZEUGEN
SPORTLICH, INNOVATIV UND ÜBERZEUGEND

Der Mazda CX-30 ist das zweite 
Modell der neuen Mazda Genera-
tion. Das Kompakt-SUV verkör-
pert alles, was das Besondere ei-
nes Mazda ausmacht: das elegante 
Kodo Design, ein an den Bedürf-
nissen der Insassen ausgerichtetes 
Interieur und das beispiellose Jinba 
Ittai Fahrvergnügen, das aus der 
perfekten Einheit zwischen Fah-
rer und Fahrzeug resultiert. Die 
Preise des Mazda CX-30 starten 
bei 24.290 Euro und die Marktein-
führung erfolgt im September 2019.

Mit 4.395 mm Länge, 1.795 mm Breite, 
1.540 mm Höhe und 2.655 mm Rad-
stand betritt der Mazda CX-30 ein für 
die Marke neues Marktsegment. Zwi-
schen dem Mazda CX-3 und dem Ma-

zda CX-5 positioniert, erfüllt das Mo-
dell die Anforderungen von Kunden, 
die kompakte urbane Abmessungen 
mit Platz und Praktikabilität miteinan-
der verbinden wollen.

Der 1,8-Liter Skyactiv-D Dieselmo-
tor (Kraftstoffverbrauch 5,0-4,4 Liter 
je 100 km, CO2-Emissionen 129-116 
g/km; NEFZ-Werte) verbindet einen 
geringen Kraftstoffverbrauch mit aus-
gezeichneten Umwelteigenschaften, 
kraftvoller Leistungsentfaltung und ei-
nem ruhigen Motorlauf. Er produziert 
eine Leistung von 85 kW/116 PS bei 
4.000/min und ein maximales Drehmo-
ment von 270 Nm im Bereich von 1.600 
bis 2.600/min. Zur Kraftübertragung 
stehen das Sechsgang-Schaltgetriebe 
Skyactiv-MT und die Sechsstufen- 

Automatik Skyactiv-Drive zur Wahl. 
Auch der 2,0-Liter Skyactiv-G  
Benzinmotor (Kraftstoffverbrauch 
6,0-5,1 Liter je 100 km, CO2-Emis-
sionen 136-116 g/km; NEFZ-Werte) 
wird wahlweise mit Sechsgang-Schalt-
getriebe Skyactiv-MT und Sechs-
stufen-Automatik Skyactiv-Drive 
kombiniert. Das 90 kW und 122 PS 

starke Vierzylinder-Triebwerk ent-
wickelt bei 4.000/min ein maximales 
Drehmoment von 213 Nm und hebt 
Leistungsentfaltung, Kraftstoffeffi-
zienz und Umwelteigenschaften auf 
ein neues Niveau. Zudem ist das  
intelligente Mazda Mild Hybrid  
System Mazda M Hybrid standard- 
mäßig an Bord. 

Zusätzlich ist der Mazda CX-30 zukünf-
tig auch mit dem innovativen Skyac-
tiv-X Motor verfügbar. Der Skyactiv-X 
Motor ist der erste Serien-Benzinmo-
tor, der die Verbrennung wie ein Die-
seltriebwerk mittels Kompressionszün-
dung einleitet. Möglich macht dies das 
innovative Brennverfahren Spark Con-
trolled Compression Ignition (SPCCI).


